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Drucksache: 0250/2011/BV 
Heidelberg, den 25.08.2011 

Stadt Heidelberg 

Federführung: 

Dezernat II, Amt für Verkehrsmanagement 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Mobilität in Heidelberg - Teilnahme an der 
Erhebung "Mobilität in Städten - SrV 
(System repräsentativer 
Verkehrsbefragungen)" 
Zuziehung von Sachverständigen gemäß 
§ 33 Absatz 3 Gemeindeordnung 
hier: Herr Dr.-Ing. Rico Wittwer von der 
Technischen Universität Dresden 

Beschlussvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur 
Beschlussempfehlung: 

Handzeichen: 

Stadtentwicklungs- und 
Verkehrsausschuss 

14.09.2011 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 
 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen 
Gremien beginnen ab der Seite 2.2 ff. 

Letzte Aktualisierung: 08. Februar 2012 
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- 2.1 - 

Beschlussvorschlag der Verwaltung: 

Der Stadtentwicklungs- und Verkehrsausschuss beschließt die Zuziehung von Dr.-Ing. 
Rico Wittwer von der Technische Universität Dresden, als Sachverständiger gemäß § 33 
Absatz 3 Gemeindeordnung. 
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Sitzung des Stadtentwicklungs- und Verkehrsausschusses 
vom 14.09.2011 

Ergebnis: einstimmig beschlossen 
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Begründung: 

Die Stadtverwaltung Heidelberg möchte 2013 an der Mobilitätsbefragung „Mobilität in Städten - 
SrV“ teilnehmen. Diese Befragung wird durch die Technische Universität (TU) Dresden koordiniert 
und methodisch begleitet. 

Als Mitglied im Organisationsstab des SrV (System repräsentativer Verkehrsbefragungen) wird 
Herr Dr.-Ing. Wittwer dem Stadtentwicklungs- und Verkehrsausschuss der Stadt Heidelberg 
Vorgehen, Inhalte und Ziele der Befragung darlegen und für Fragen zur Verfügung stehen. 

gezeichnet 

In Vertretung 

Dr. Joachim Gerner 
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